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B 153 Abrechnung iiber den Bau des Autobahnzubringers Rontal, K
65, in den Gemeinden Buchrain, Dierikon und Ebikon; Entwurf
Kantonsratsbeschluss liber die Genehmigung / Bau-, Umwelt- und
Wirtschaftsdepartement

Fir die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionsprasident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK hat die Botschaft B 153 am 15. Februar 2019 beraten und ist
einstimmig darauf eingetreten. 2005 bewilligte der Kantonsrat fir den Autobahnzubringer
Rontal einen Kredit von100 Millionen Franken sowie fir den durchgehenden Sicherheits- und
Werkleitungsstollen im Tunnel einen Zusatzkredit von 4,3 Millionen Franken. Die lange
Dauer bis zur Fertigstellung und der nun erfolgten Abrechnung wurde mit
Rechtsstreitigkeiten bezlglich erfolgter Mangelriigen begrindet. Das Gericht entschied
zugunsten des Kantons, was mitunter auch fir die einwandfreie Arbeit der Verantwortlichen
bei der Dienststelle Verkehr und Infrastruktur (Vif) spricht. Der bewilligte Kredit wurde unter
Einbezug der Teuerung um 7,4 Millionen Franken unterschritten. Der positive Kontrollbericht
der Finanzkontrolle liegt vor. Die VBK stimmte der Vorlage in der Folge mit 12 zu 0 Stimmen
zu. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

Hannes Koch: Die Griine Fraktion begrisst die Kostenunterschreitung von rund
7 Millionen Franken, was 6 Prozent des bewilligten Kredits entspricht. Die Griinde fur die
glunstige Umsetzung sind der giinstige Landerwerb sowie die glnstigen Honorare. Der
Grund, warum die Rechnung so stark verzdgert erstellt werden konnte, sind
Rechtsstreitigkeiten, die ausgefochten werden mussten. Das Gericht hat zugunsten des
Kantons entschieden. Hatte das Gericht anders entscheiden muissen, wirde die
Schlussrechnung wohl anders ausfallen; in diesem Fall hatte sie ebenso 6 Prozent teurer
werden kénnen. Im Vorfeld erfolgte Medienmitteilungen wiesen darauf hin, dass die Kosten
massiv teurer wirden, was aber glicklicherweise nicht eingetroffen ist. Bei weiteren grossen
Bauprojekten sollten wir in Zukunft vorsichtig bleiben, denn es kann schnell zu einer
Kostenluberschreitung kommen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss tber die
Genehmigung der Abrechnung tber den Bau des Autobahnzubringers Rontal,
Kantonsstrasse K 65, in den Gemeinden Buchrain, Dierikon und Ebikon, wie er aus der
Beratung hervorgegangen ist, mit 92 zu 0 Stimmen zu.
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Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK hat die Botschaft B 153 am 15. Februar 2019 beraten und ist einstimmig darauf eingetreten. 2005 bewilligte der Kantonsrat für den Autobahnzubringer Rontal einen Kredit von100 Millionen Franken sowie für den durchgehenden Sicherheits- und Werkleitungsstollen im Tunnel einen Zusatzkredit von 4,3 Millionen Franken. Die lange Dauer bis zur Fertigstellung und der nun erfolgten Abrechnung wurde mit Rechtsstreitigkeiten bezüglich erfolgter Mängelrügen begründet. Das Gericht entschied zugunsten des Kantons, was mitunter auch für die einwandfreie Arbeit der Verantwortlichen bei der Dienststelle Verkehr und Infrastruktur (Vif) spricht. Der bewilligte Kredit wurde unter Einbezug der Teuerung um 7,4 Millionen Franken unterschritten. Der positive Kontrollbericht der Finanzkontrolle liegt vor. Die VBK stimmte der Vorlage in der Folge mit 12 zu 0 Stimmen zu. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

Hannes Koch: Die Grüne Fraktion begrüsst die Kostenunterschreitung von rund 7 Millionen Franken, was 6 Prozent des bewilligten Kredits entspricht. Die Gründe für die günstige Umsetzung sind der günstige Landerwerb sowie die günstigen Honorare. Der Grund, warum die Rechnung so stark verzögert erstellt werden konnte, sind Rechtsstreitigkeiten, die ausgefochten werden mussten. Das Gericht hat zugunsten des Kantons entschieden. Hätte das Gericht anders entscheiden müssen, würde die Schlussrechnung wohl anders ausfallen; in diesem Fall hätte sie ebenso 6 Prozent teurer werden können. Im Vorfeld erfolgte Medienmitteilungen wiesen darauf hin, dass die Kosten massiv teurer würden, was aber glücklicherweise nicht eingetroffen ist. Bei weiteren grossen Bauprojekten sollten wir in Zukunft vorsichtig bleiben, denn es kann schnell zu einer Kostenüberschreitung kommen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung der Abrechnung über den Bau des Autobahnzubringers Rontal, Kantonsstrasse K 65, in den Gemeinden Buchrain, Dierikon und Ebikon, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 92 zu 0 Stimmen zu.



